
Vielen Dank für das tolle Feedback!  



@ ThomasStark: Wie Uwe sich in Konversationen schlägt, kann man im 3. Kapitel lesen, das ich gerne
hochladen werde, sobald mich das Forum lässt. 



@gold: Ich bin noch neu hier und habe etwas mit den Funktionen experimentiert. So ist die neue Version
ohne neuen Inhalt entstanden. Dabei hatte ich aber eine Idee, wie ich mit Uwe zweimal abkassieren könnte.
Ich werde mir bei dem nächsten Kapitel auch nochmal intensive Gedanken über das Genre machen :)



@scura: Danke, dass du durchgehalten hast ;) In Uwe zeige ich eine Figur, die von Anfang an keine
Chance auf ein glückliches Leben hat. Ich gebe mir Mühe, die Welt von Uwe auf ein unrealistisches und
künstliches Niveau hin zu übertreiben. Ich hoffe dabei, niemanden zu verletzen.  



@misterdoogalooga: Du hast recht! Die Wiederholungen sind nervig. Ich werde mich heute Abend nochmal
dransetzen. Danke! Der Satz mit den Pickeln ist vielleicht etwas sehr poetisch ausgedrückt. Damit ist nur der
Prozess gemeint, während dessen der Eiter durch den Pickel hindurch (wie durch eine Tür) von dem dunklen
Körperinneren nach außen (ins Licht) gelangt. 



@V.K.B.: Ich schreibe an Uwe schon seit zehn Jahren und habe allein dieses Kapitel dutzende Male
überarbeitet. Früher wollte ich tatsächlich auf Teufel komm raus etwas Lustiges schreiben. Mein großes Vorbild
war und ist in dieser Hinsicht Douglas Adams. Leider musste ich feststellen, dass ich kein Douglas Adams
bin also habe ich diesen Vorsatz verworfen. Ich schreibe inzwischen ohne die Intention, den Leser zum
Lachen zu bringen. Wenn er es trotzdem tut, bin ich aber nicht böse deswegen ;) 



@Uwe (ha ha ha) Helmut Grave: Das mit den Absätzen ist vollkommen richtig. Steht auf meiner Agenda.
Wenn du im nächsten Kapitel weitere Parallelen findest ... hast du mal in einem Dessousladen gearbeitet? –
sollten wir telefonieren.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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